Приложение 3
Sind Sie dufte Eltern?

Eltern, mit denen man Pferde stehlen kann? Dufte Eltern unterteilen sich in Muetter und Pappis oder Vatis. Auf ihre dufte Mutter sind Klaus und Renate stolz.  Weil ihre Mutter alles weiß. Wie Pappi. Dufte Mutter zu werden ist ganz einfach.  Sie muessen sich nur angewoehnen, am besten, gescheitesten, elegantesten, allwissend  (wie Pappi),  autofahrend  (wie  Pappi), zeitungslesend  (wie Pappi ), zeitweise arbeiten gehend (nicht ganz wie Pappi — der geht immer), geheime Wuensche erfuellend, tuechtig, gescheit und (natuerlich) schoen zu sein. Und wenn Sie dann noch knusprig kochen, wird auch Ihr Bengel zum Engel und gehoert zu den Kindern, die sogar Tisch decken helfen. Mit Mutterliebe (nicht vergessen!) zuechten auch Sie sich Ihren  kleinen Athleten.
Dufte Pappis oder Vatis sind am besten so richtig schoen ausgeschlafen.  Frisch und putzmunter. Vatis gute Laune steckt an. 

Dufte Eltern sind eben ganz auf Freizeit programmiert. Als dufte Eltern muessen Sie immer wissen, was die Kleinen fuer die Freizeit wollen: zum Spielen, zum Baden, zum Schlafen, zum Schick. Verdraengen Sie Ihre eigene Steife-Kleider-Vergangenheit und seien Sie fuer heitere, lustige, ungezwungene, lebendige, praktische, franzoesische Mode. Und den .huebschen Weg in die erste Liebe Ihrer Tochter ebnen Sie mit einem kosmetischen Triset. Denn: Ihre Tochter soll es besser haben als Sie.
Aber dufte Eltern kennen auch die Haerten des Kindseins: nicht nur Wachsen ist ein harter Job, neuerdings auch die Schule. Unsere Kinder muessen mehr lernen als je zuvor. Doch dufte Eltern muessen fuer alles einen Ausweg wissen. [4]
